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2  Beschreibung des Dissertationsprojektes 
 

Das allgemeine Abzugsverbot des § 12 Abs 2 KStG statuiert, dass Betriebsausgaben 

nicht abzugsfähig sind, wenn sie in einem „unmittelbaren wirtschaftlichen Zusammenhang“ 

mit steuerfreien oder nicht steuerbaren Einnahmen oder Vermögensvermehrungen stehen. Mit 

dem Steuerreformgesetz 2005  ist die Möglichkeit eines Abzugs für Zinsen aus 

fremdfinanzierten Beteiligungserwerben eingeführt worden. Im Rahmen des 

Budgetbegleitgesetzes 2011 schränkte der Gesetzgeber das 2005 eingeführte Abzugsgebot des 

§ 11 Abs 1 Z 4 KStG jedoch wieder ein, um sogenannte „unerwünschte Gestaltungen“ 

innerhalb von Konzernstrukturen zu verhindern. 

Die zu verfassende Dissertation soll zunächst eine umfassende Darstellung über die 

Rechtsentwicklung der Begünstigung des § 11 Abs 1 Z 4 KStG sowie die mit dem 

Budgetbegleitgesetz 2011 eingeführte Konzernschranke geben. Dabei sollen die 

Rechtsvorschriften genau analysiert werden und kritisch beleuchtet werden. 

Die dabei zu behandelnden, großteils noch offen stehenden Kernfragen sind das 

Verhältnis der Vorschriften der §§ 10, 12 und 11 KStG sowie deren Reichweite und 

Regelungstechnik (betragsmäßige Saldierung). Konkret wird auf den Zinsenbegriff iSd 

§ 11 Abs 1 Z 4 KStG eingegangen werden, insbesondere die Frage, ob nur Zinsen im engen 

Sinn oder Zinsen im weiten Sinn (wie zB reine Geldbeschaffungskosten) von der 

Bestimmung erfasst werden. Ferner, was unter „Kapitalanteile im Sinne des § 10“ in der 
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Formulierung des § 11 Abs 1 Z 4 KStG zu subsumieren ist. Ein weiterer Abschnitt der 

Dissertation ist der Frage nach dem „Konzernbegriff“ gewidmet. 

Zu beleuchten sind ebenfalls die Umgehungsmöglichkeiten des § 11 Abs 1 Z 4 KStG 

sowie des § 12 Abs 2 KStG entweder durch Einschaltung konzernfremder Gesellschaften oder 

durch Umgründungen. In diesem Zusammenhang soll auf den „Gesamtplan“ eingegangen 

werden. 

Abschließend stellt die verfassungsrechtliche Betrachtung der Konzernschranke eine 

in der zu verfassenden Dissertation relevante Fragestellung dar. Aus dem Umstand, dass das 

Budgetbegleitgesetz 2011 keine Übergangsfristen für die in § 11 Abs 1 Z 4 KStG getroffenen 

Änderungen vorsieht, werden durch die neue Bestimmung auch konzerninterne 

Beteiligungserwerbe erfasst, die sich in der Vergangenheit ereignet haben, wobei die aus 

diesem Beteiligungserwerb resultierenden Fremdkapitalzinsen dem nunmehrigen 

Abzugsverbot unterworfen sein sollen.  

Im österreichischen Verfassungsrecht besteht kein genereller Schutz vor 

Rechtsänderungen, jedoch können derartige Eingriffe in wohlerworbene Rechtspositionen bei 

Vorliegen bestimmter Voraussetzungen gegen den Gleichheitssatz verstoßen und somit 

verfassungswidrig sein. Vereinfacht gesagt wurde vom Gesetzgeber nachträglich die 

Steuerpflicht für Altverbindlichkeiten eingeführt. Ferner unterstellt man gewissen 

Konzerngestaltungen durch die Neuregelung eine generelle und unwiderlegbare 

Missbrauchsvermutung, was ebenfalls die Frage der Verfassungskonformität des 

§ 11 Abs 1 Z 4 KStG idF BudBG 2011 aufwirft.  

Der VfGH wurde mit dieser schwierigen, jedoch spannenden Frage betraut, welcher 

am 29.02.2012 zur Erkenntnis kam, dass § 11 Abs 1 Z 4 KStG – entgegen vieler 

Literaturmeinungen – dennoch verfassungskonform sei. 

Es soll die verfassungsrechtliche Dimension des § 11 Abs 1 Z 4 KStG mit 

Berücksichtigung der diesbezüglichen Literatur beleuchtet und dabei die Entscheidung des 

VfGH vom 29.02.2012 genau analysiert und kritisch hinterfragt werden. In diesem 

Zusammenhang soll auch die für diese Frage relevante Vorjudikatur besprochen werden. 
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Diese zahlreichen Fragestellungen vor allem zur Neuregelung sind bezüglich des 

Forschungsstandes nicht hinreichend bzw nicht in die Tiefe gehend aufgearbeitet worden, 

weshalb diese Dissertation jedenfalls ihre Berechtigung findet und daher zweckmäßig ist.  

3  Methoden  
 

 Die im Rahmen des Dissertationsvorhabens angewandten Methoden orientieren sich 

nach allgemeinen wissenschaftlichen und juristischen Grundsätzen. So wird neben der 

Recherche nach Literatur auch die Analyse von Texten und Judikatur von großer Bedeutung 

sein. 

 Es erfolgt eine kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Urteilen der 

Gerichtshöfe bzw Unabhängigen Finanzsenate, wobei bis zur Fertigstellung des 

Dissertationsvorhabens neu ergangene Rechtsprechung berücksichtigt wird. Aktuelle 

Literaturbeiträge werden ebenso laufend eingearbeitet, um gegebenenfalls weitere Ansichten 

und Argumente für die wissenschaftliche Arbeit nutzen zu können. 

 Anzumerken ist, dass der Schwerpunkt in nationaler, also österreichischer Literatur 

und Judikatur liegt. Vereinzelt – sofern dies zweckmäßig sein sollte – wird jedoch auch auf 

deutsche Judikatur bzw Literatur sowie Lehre eingegangen werden. 

4  Zeitplan 
 

Aufgabe WS 
2010/11 

SS 
2011 

WS 
2011/12 

SS 
2012 

WS 
2012/13 

SS 
2013 

VO rechtswissenschaftliche 
Methodenlehre 

X      

SE zur Judikatur- oder Textanalyse  X     
Lehrveranstaltungen aus dem 
Dissertationsfach oder dem Bereich 
der Wahlfächer (6 SST) 

X      

2 Seminare, eines verpflichtend aus 
dem Dissertationsfach 

X   X   

Seminar im Dissertationsfach zur 
Vorstellung und Diskussion des  
Dissertationsvorhabens 

 X     

Fakultätsöffentliche Präsentation 
des Dissertationsvorhabens 
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Einreichung des Antrages auf 
Genehmigung der 
Dissertationsvereinbarung 

   X 

Verfassen der Dissertation (Okt 
2011 – März 2013) 

  X 

1. Feedbackgespräch (April 2013)       X 
Korrektur der Dissertation 
(Mai/Juni 2013)  

     X 

2. Feedbackgespräch (Juli 2013)       X 
Abgabe der Dissertation (August 
2013)  

     X 

Öffentliche Defensio (Sept 2013)   
 

5  Sach- und Finanzmittel  
 

 Die für die Ausarbeitung des Dissertationsvorhabens notwendigen Materialien stehen 

über Bibliotheken und Datenbanken zur Verfügung, sodass keine weiteren Sach- und/oder 

Finanzmittel erforderlich sein werden. 
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